
1 Mache dich auf und werde licht
(Kanon)
Mache dich auf und werde licht!    3x
Denn dein Licht kommt.

2 Macht hoch die Tür
1. Macht hoch die Tür', die Tor' macht weit,
es kommt der Herr der Herrlichkeit,
ein König aller Königreich';
ein Heiland aller Welt zugleich,
der Heil und Segen mit sich bringt;
derhalben jauchzt, mit Freuden singt:
Gelobet sei mein Gott,
mein Schöpfer reich von Rat.
2. Er ist gerecht, ein Helfer wert,
Sanftmütigkeit ist sein Gefährt,
sein Königskron' ist Heiligkeit,
sein Zepter ist Barmherzigkeit;
all uns're Not zum End' er bringt,
derhalben jauchzt, mit Freuden singt:
Gelobet sei mein Gott,
mein Heiland groß von Tat.

3 Tochter Zion
1. Tochter Zion, freue dich! Jauchze laut, Jerusa-
lem!     Sieh, dein König kommt zu dir! Ja, er 
kommt, der Friedensfürst.     Tochter Zion, freue 
dich!   Jauchze laut, Jerusalem!
2. Hosianna, Davids Sohn, sei gesegnet deinem 
Volk!     Gründe nun dein ew’ges Reich. Hosianna 
in der Höh’.     Hosianna, Davids Sohn, sei geseg-
net deinem Volk!
3. Hosianna, Davids Sohn, sei gegrüßet, König 
mild!     Ewig steht dein Friedensthron, du, des 
ew’gen Vaters Kind.     Hosianna, Davids Sohn,   
sei gegrüßet, König mild!

4 Es kommt ein Schiff geladen
1. Es kommt ein Schiff, geladen 
bis an sein' höchsten Bord,
trägt Gottes Sohn voll Gnaden, 
des Vaters ewig's Wort.
2. Das Schiff geht still im Triebe,
es trägt ein’ teure Last;
das Segel ist die Liebe,
der Heilig’ Geist der Mast.
3. Der Anker haft' auf Erden,
da ist das Schiff am Land.
Das Wort tut Fleisch uns werden,
der Sohn ist uns gesandt.

5 Wir sagen euch an den lieben Advent
1. Wir sagen euch an den lieben Advent
Sehet, die erste Kerze brennt!
Wir sagen euch an eine heilige Zeit.
Machet dem Herrn den Weg bereit!
Freut euch, ihr Christen! Freuet euch sehr.
Schon ist nahe der Herr.
2. Wir sagen euch an den lieben Advent.
Sehet, die zweite Kerze brennt.
So nehmet euch eins um das andere an,
wie auch der Herr an uns getan!
Freut euch, ihr Christen! ...
3. Wir sagen euch an den lieben Advent.
Sehet, die dritte Kerze brennt.
Nun tragt eurer Güte hellen Schein
weit in die dunkle Welt hinein.
Freut euch, ihr Christen! ...
4. Wir sagen euch an den lieben Advent.
Sehet, die vierte Kerze brennt.
Gott selber wird kommen, er zögert nicht.
Auf, auf, ihr Herzen, werdet licht.
Freut euch, ihr Christen! ...

6 Seht, die gute Zeit ist nah
1. Seht, die gute Zeit ist nah, Gott kommt auf die 
Erde.     Kommt und ist für alle da, kommt dass 
Friede werde.     Kommt das Friede werde.
2. Hirt‘ und König, Groß und Klein, Kranke und Ge-
sunde,     Arme, Reiche lädt er ein, freut euch auf 
die Stunde.     Freut euch auf die Stunde.

7 Macht die Türen auf
1. Eine Tür, eine Tür, tut sich auf  für mich,
und das Licht und das Licht, das grüßt dich und 
mich.
Macht die Türen auf, macht die Herzen weit,
und verschließt euch nicht: es ist Weihnachtszeit.
2. Tritt herein, tritt herein, schau das Wunder an,    
wie ein Kind, wie ein Kind uns verwandeln kann.
Macht die Türen auf ...
3. Jesus kommt, Jesus kommt, lädt zum Frieden 
ein.     Lass den Streit, lass den Streit,
es darf Weihnacht‘ sein.     Macht die Türen auf ... 

8 Dicke rote Kerzen
1. Dicke rote Kerzen, Tannenzweigenduft,
und ein Hauch von Heimlichkeiten liegt jetzt in der 
Luft.     Und das Herz wird weit, macht euch jetzt 
bereit: bis Weihnachten, bis Weihnachten, ist's 
nicht mehr weit.
2. Schneiden, hämmern, basteln, überall im Haus,  
man begegnet hin und wieder schon dem Nikolaus.
Ja, ihr wisst Bescheid, macht euch jetzt bereit:
bis Weihnachten, bis Weihnachten, ...
3. Lieb verpackte Päckchen überall versteckt,
und die frisch geback'nen Plätzchen wurden schon 
entdeckt.     Heute hat's geschneit, macht euch jetzt
bereit: bis Weihnachten, ...
4. Menschen finden wieder füreinander Zeit, und es
klingen alte Lieder durch die Dunkelheit.     Bald ist 
es soweit, macht euch jetzt bereit: bis Weihnach-
ten, ...



9 Ein Licht geht uns auf
1. Ein Licht geht uns auf in der Dunkelheit,
durchbricht die Nacht und erhellt die Zeit.
|: Licht der Liebe, Lebenslicht, Gottes Geist ver-
lässt uns nicht. :|
2. Ein Licht weist den Weg, der zur Hoffnung führt,
erfüllt den Tag, dass es jeder spürt.
Licht der Liebe …
3. Ein Licht macht uns froh, wir sind nicht allein.
An jedem Ort wird es bei uns sein.
Licht der Liebe ...

10 Tragt in die Welt nun ein Licht
1. Tragt in die Welt nun ein Licht,
sagt allen: Fürchtet euch nicht!
Gott hat euch lieb, Groß und Klein
Seht auf des Lichtes Schein.
2. Tragt zu den Kindern ein Licht,
sagt allen: Fürchtet euch nicht!
Gott hat euch lieb ...
3. Tragt zu den Kranken ein Licht,
sagt allen: Fürchtet euch nicht!
Gott hat euch lieb...
4. Tragt zu den Kindern ein Licht,
sagt allen: Fürchtet euch nicht!
Gott hat euch lieb...

11 Alle Jahre wieder
1. Alle Jahre wieder kommt das Christuskind
auf die Erde nieder, wo wir Menschen sind.
2. Kehrt mit seinem Segen ein in jedes Haus,
geht auf allen Wegen mit uns ein und aus.
3. Ist auch mir zur Seite still und unerkannt,
dass es treu mich leite an der lieben Hand.

12 Stern über Bethlehem
1. Stern über Bethlehem, zeig uns den Weg,
führ uns zur Krippe hin, zeig wo sie steht.
Leuchte du uns voran, bis wir dort sind,
Stern über Bethlehem, führ uns zum Kind!        
2. Stern über Bethlehem, bleibe nicht steh‘n.
Du sollst den steilen Pfad vor uns hergeh‘n.
Führ uns zum Stall und zu Esel und Rind,
Stern über Bethlehem, führ uns zum Kind!        
3. Stern über Bethlehem, nun bleibst du steh‘n.
Und lässt uns alle das Wunder hier seh‘n,
das da geschehen, was niemand gedacht,
Stern über Bethlehem, in dieser Nacht. 

13 Das Licht einer Kerze
1. Das Licht einer Kerze ist im Advent erwacht.
Eine kleine Kerze leuchtet durch die Nacht.
|: Alle Menschen warten hier und überall,
warten voller Hoffnung auf das Kind im Stall. :|
2. Wir zünden zwei Kerzen jetzt am Adventskranz 
an.
Und die beiden Kerzen sagen‘s allen dann:
|: Lasst uns alle hoffen hier und überall,
hoffen voll Vertrauen auf das Kind im Stall. :|
3. Es leuchten drei Kerzen so hell mit ihrem Licht.
Gott hält sein Versprechen. Er vergisst uns nicht.
|: Lasst uns ihm vertrauen hier und überall.
Zeichen seiner Liebe ist das Kind im Stall. :|
4. Vier Kerzen hell strahlen durch alle Dunkelheit.
Gott schenkt uns den Frieden. Macht euch jetzt be-
reit:
|: Gott ist immer bei uns hier und überall.
Darum lasst uns loben unsern Herrn im Stall! :|

Macht die Fenster
eurer Herzen auf
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